
Die Fotosammlung Tschopp im Stadtarchiv Wil

Der noch erhaltene Nachlass der Fotografen Tschopp
wurde dem Stadtarchiv Wil im Jahr 2000 geschenkt. Ihre Bedeutung
besteht darin, dass neben den üblichen Porträtaufnahmen auch
sehr viele Gebäude, Landschaften, Ereignisse etc. festgehalten
wurden, eine unschätzbare Quelle zur Stadtgeschichte.

Der Nachlass umfasst ca. 600 Glasplatten (teilweise aus dem 19. Jahrhundert, ca.
3000 Negative und ca. 1000 Abzüge in verschiedenen Formaten.

Einige wenige Platten waren durch Wasser geschädigt, indem
die Fotoschicht mit dem Wasser und den Pergaminhüllen reagierte
und diese zu einem "Kuchen" zusammenkleben liess. Die Aufnahme
wurde so unrettbar zerstört.

Heute werden Glasplatten in speziellen Glasplattenhüllen aus
chemisch neutralem Fotoarchivierungspapier stehend gelagert.


